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Abb. 6. Ovale Schüssel aus einem Wiener Porzellanservice in Sevresari
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wir in der deutschen Porzellankunst des XVIII. Jahrhunderts nochmals
diesen beiden Figuren begegnen, und zwar als Ludwigsburger Gruppe,"
wahrscheinlich eine Arbeit von dem Obermodelleur der schwäbischen

Fabrik Johann Christian Wilhelm Beyer, der später nach Wien über-
siedelte.
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Szene nach einem französischen Stich festlegen, nämlich nach "Pagreable
lecon" von Gaillard nach Boucher, allerdings im Gegensinn (Abb. 2). Brüning
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Abb. 7. Teller aus einem Wiener Porzellanservice in stück, die "Wahrsagerin", abgebildet.
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